
Hessen

Kommunale Immobilienplattform

[16.10.2013] Das Land Hessen hat sein Standortinformationssystem aktualisiert
und kooperiert jetzt mit dem kommunalen Immobilienportal der Firma
wunschgrundstück. Die neue Plattform kann von Kommunen als
Vermarktungsinstrument genutzt werden.

Das Standortinformationssystem des Landes Hessen ist nach umfassender Überarbeitung jetzt der

Öffentlichkeit vorgestellt worden. Wie die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landes (Hessen Trade &

Invest) und das hessische Wirtschaftsministerium mitteilen, bietet die Plattform in Zukunft durch die

Zusammenführung mit dem kommunalen Immobilienportal Hessen (KIP) des Anbieters wunschgrundstück

zahlreiche neue Funktionen und vor allem einen deutlich höheren Immobilienbestand. Waren im

Standortinformationssystem des Landes bislang ausschließlich Gewerbeflächen und -immobilien zu

finden, sei das Angebot im Rahmen der Kooperation um knapp 15.000 Immobilien aus dem KIP erweitert

worden. Damit würden auf der Plattform erstmals auch Wohnimmobilien und ganze Baugebiete

präsentiert. Das Portal stelle somit ein wichtiges Vermarktungsinstrument für Kommunen und regionale

Wirtschaftsförderungsgesellschaften dar. Über das kommunale Immobilienportal Hessen können

Kommunen kostenfrei eine eigene Regionalversion betreiben, auf der neben der öffentlichen Hand auch

Bürger und gewerbliche Immobilienanbieter Objekte einstellen können. Bereits 100 Städte und Gemeinden

sowie sieben Landkreise nutzen diese Möglichkeit. Durch die Kooperation sind die hessischen Kommunen

nach Angaben von Hessen Trade & Invest künftig mit einem einzigen Immobilieninserat sowohl in ihrem

regionalen KIP als auch auf dem Standortinformationssystem des Landes sowie dem Bauland- und

Immobilienportal wunschgrundstück.de vertreten.
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